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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Prets von Mt. 2,25 ohne Zuftei¬

lungsgebühr , ſowie die Expedition
zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufenbe Summer werben bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 f .

berechnet . Neklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl ., Königl . u. städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant .

No 40 .

-

Sonnabend , den 16. Februar 1889 . 15 . Jahrgang .

Politische Rundschau . französische Schriftsteller sucht ihn lächerlich zu machen, indem er stungsbeiträge , welchen das Fehlende durch den Staat ergänzend bei¬
an einigen Schwächen Crispis ergögt . Als ein schweres Verbrechen gefügt wird . Die Mehrzahl derjenigen , welchen die Wohlthaten des

Wie verlautet, steht für März eine weitere Kouvertirung von rechnet er ihm an, 1882 bie Sizilianer aufgefordert zu haben, die Gesetzes zu Theil werden, find in Anbetracht der Grenzlage Baſels
drei russischen fünfprozentigen Anleihen im Gesammt fizilianische Vesper zu feiern ; freilich unterläßt er, zu erläutern, daß durchaus nicht Angehörige des Bafeler Gemeinwesens, sondern Aus¬
betrage von 600 MillionenMark bevor und zwar find Unternehmer eben damals Frankreich das Protektorat von Tunis an sich geriffen (änder, unter welchen wiederum bie Deutschen den größten Prozentsaz
wieder Pariser Häuser . Die Frankreichs zu Rußland ist also hatte. Das Schlimmste des Schlimmen aber gipfelt in dem gegen der nichtschweizerischen Ausländer stellen . Der Stand der Aerzte ift
im Steigen begriffen. Die unglückliche Angelegenheit von Maier Crispi erhobenen Vorwurfe, daß er, der einst für die Befreiuung auf eine derartige zwangsweise Maffenversicherung wohl nicht am
ling ist noch immer nicht zur Ruhe , noch immer tauchen seue Ge- aller Unterbrückten eingetreten sei , jezt das Joch der Elsaß Lothrin - beften zu sprechen. Wie kulturfähig Japan ist , hat es jetzt da¬
rüchte auf , welche noch mehr Berwirrungsschaffen . Jest heißt es sogar , ger mit schmieden helfe. Crispi sei einer von den Gensdarmen durch bewiesen, daß es eine Verfassung angenommen hat . Die Ver
die Betsera habe sich mit Strichnin vergiftet und der Revolver, wel. Europas , die gegen Frontreich bewaffnet wären. Wenn nichts in fündigung derfelben geschah am 11. Februar seitens des Mikados .
cher neben demKronprinzen gefunden wurde, sei gar nicht abgeschoffen dem ganzen Artikel die Natur desselben erkennen ließe, diefer einzige Der zum Studium der Verfassungen der europäischen Völker nach
gewesen. Woher nun die Schußwusden gekommen sind, wird natür Wiz würde es thun. Nun , glücklicherweise hat Italien im Dreibunde Europa entsandte japanische Staatsmann unterzog feiner Brüfung
lich nicht gesagt . In Peft hat man sich über das Wehrgesetz weder die Macht der französischen Waffen , noch die bes französischen die Konstitutionen von Frankreich , England , Italien und Deutschland ,
noch immer nicht ganz zufrieden gegeben. Die Franzosen sind Wiges zu fürchten . – Hunger thut weh, und wenn der Wagen so wobei er fand, daß die deutsche die nachahmungswerthefte sei ; so hat
nicht allein gegen Deutschland und seine hervorragenden Staatsmän recht knurrt und die leeren Magenwände nichts zu verarbeiten haben, Japan denn eine der deutschen gleiche Verfassung erhalten, und da
wer, besonders gegen den Fürsten Bismarck erbost, sie sind es auch so bedarf es oft nur einiger aufrührerischer Reden - und der Kutut diese Wandlung nicht nur rein äußerlich , sondern auch dem Geiſte
gegen Italien und unter allen Italienern am meisten gegen Crispi , ist los . Auf diese Weise tam es auch zu ddem schon erwähnten nach ernst gemeint ist , so wird Japan einer Zukunft entgegen gehen ,
Sein Name ruft bei jedem Vollblut Franzosen tiefe Empörung , faft Krawall in Rom , welcher leider zu argen Ausschreitungen ge die ihm das Uebergewicht über China und noch andere aftatische
könnte man es Indignation nennen , hervor . Bismard wird in Frant führt hat . Diefelben wären vermieden worden , wenn die städtische Länder sichern wird . Nicht vergeffen darf hierbei werden , daß auch
reich gehaßt und gefürchtet , wie vielleicht noch kein Mensch gehaßt Behörde , oder auch nur , wie Crispi fich ausdrückte , der die Ver- ber japanische Thronfolger , der zukünftige Mikado , eine europäische
und gefürchtet worden ist, Crispi wird aber neben dem Huß auch sammlung überwachende Polizeikommiffar , zur rechten Zeit Militär Erziehung erhält .
noch verachtet . Er ist es , der nach französischer Auffassung das requirirt hätte . Wenn Rom nun auch wieder ruhig ist , so tritt die
einft so innig mit Frankreich verbundene Italien Deutschland und Brodsrage darum desto stärker hervor ; denn die nach vielen Tausen¬ Deatjges etc .
dem Dreibunde in die Arme geworfen hat , um Frankreich zu trozen den zählenden Bauarbeiter verlangen nach Arbeit , nach Brod . Wie Berlin , 14 . Februar . ( Hof - und Personal - Nachrichten .)

and Italien von ber tödtlichen UmklammerungFrankreichs zu befreien . ihnen aber schnell geholfen werden kann , wird schwer zu finden sein; Seine Majestät der Kaiser und König hörten gestern
Frankreich hatte sich im Laufe der Zeit allzusehr daran gewöhnt , daß da in die erst so enorme Bauthätigkeit der sieben Hügel-Stadt ein Vormittag den Vortrag des Staatsministers , Grafen Bismarck,
Italien nur der Schwanz von ihm sei, ganz so, wie es auch Belgien jämmerlicher Stillstand getreten ist. Der Staat aber vermag schwer empfingen darauf Mitglieder der Familien von Wedell und von
nur als ein Anhängsel von sich betrachtet . Und in den zerfahrenen lich allein Hilfe zu schaffen. Die Leute einfach aus dem Thore Borde sowie den Grafen zu Dohna -Findenstein , welche den Dant
Parteiverhältnissen Italiens , fowie in der unpatriotischen antinatio- weisen , geht nicht gut an, wenn auch schon im Vorjahre dieses Er - ihrer Familien für Verleihung ihrer Namen an Regimenter der Ar¬
nalen Freiheitsschwärmerei der italienischen Radikalen schten diese An- periment mit einigen Tausend Arbeitera versucht worden ist. Zu mee abstatteten , und nahmen sodann den Vortrag des Chefs des
nahme auch in der That ihre Bekräftigung zu finden . Als sich aber effen finden die Ausgewiesenen in der Heimath leider auch nicht, Zibilfabinets entgegen . Um 1 Uhr begaben sich Se . Majestät
mit dem Fortschreiten des italienischen Einheitsstaates allmählich der außerdem aber verschleppen sie nach dort noch die Erbitterung und der Kaiser nach der Garde -Kürafftr -Kaserne , um den für die ma¬
nationale Einheitsgebanke und das nationale Selbstbewußtsein in ihre in Rom aufgenommenen aufrührerischen Ideen . Rom befindet sich rokkanische Botschaft veranstalteten Reitvorstellungen des Regiments
Italien immer mehr ausbreitete , die Monarchie innerlich erstattte und also in einer sehr kritischen Lage . Das Coremansfest nahm in beizuwohnen .
sich um den Thron ein immer dichter werdender Wall von Anhängern Antwerpen einen großartigen Berlauf . Nach Beendigung des Um- - Das Abgeordnetenhaus wählte auf Antrag Dziem¬
der Dynastie und des Königthums bildete und damit zugleich das zuges fand im Harmonieseale eine von 5000 Personen besuchte Volks- bowsky' s das bisherige Präsidium durch Attlamation für die DauerVolt immer heftiger für das geniale Königthum schwärmte , da drängte bersammlung statt , in welcher der Abgeordnete Coreman als Haupt - der Seffion wieder .
Alles auf natürliche Weise zur Selbstständigmachung von französischer rebuer auftrat . ( Coreman agitirt nämlich schon seit Jahren für die Das III . Verzeichniß der bei dem Hause der Abgeordneten
Anmagung hin , woraus sich sodann ein Wechsel in der Politik ganz vlämische Sprache und regte im Abgeordnetenhause erfolgreich die eingegangenen Petitiones ist erschienen. Von den darin aufgeführten
von selbst ergab . Diesen Wechsel führte tein einzelner Mann herbei , Einführung derselben bei den Gerichtes an .) Er erklärte unter un- 282 Petitionen sind 26 der Kommission für Petitionen , 8 der
sondern eine Summe von nationalen Kräften wirkte einheitlich mit . geheurem Beifall , die Blämen würden nicht ruhen , bis die vlämische Kommiffion für Agrarverhältnisse , 10 der Kommission für Juftiz¬
The Crispi noch in die Regierung trat , war die Wendung in der Sprache die Alleinherrschaft in den belgischen Provinzen erlangt habe . wefen, 2 der Kommission für Gemeindewesen , 160 der Kommiffion
italienischen Politit bereits eingetreten , ihm aber war es vorbehalten , Vom anderen Rednern wurde betont , daß unter den Vlämen aller für das Unterrichtswesen , 12 der Budgetkommission , 3 der Kom¬
fte zum glücklichen Abschlusse zu bringen . Das Alles ist so einfach Parteien Einigkeit und Frieden herrschen müsse, damit die gemeinsame mission zur Vorberathung des Geseßentwurfs , betreffend die Ergän¬
und natürlich , daß man sich nur wundern muß , wie es in Frankreich Sache zum Siege komme. Am Abend wurde die Feier mit einem zung des Gefeges über die Erleichterung der Volksschullasten vomnicht begriffen wird . Aber die Franzosen sind eben allen vernünf Bantett geschlossen. Je den nächsten Tagen wird sich der Ba - 14. Juni 1888 , 10 der Kommission zur Vorberathung des Gesetz¬tigen Einsehens baar , selbst die Verständigsten und Besten unter ihnen seler Große Rath als gefeßgebende Körperschaft des Staates entwurfs , betreffend die Uebertragung polizeilicher Befugnisse in den
sind von Haß , Rachsucht und Aerger über die Enttäuschung bezüg- Basel -Stadt mit dem Entwurf einer obligatorischen Krankenversicher Kreisen Teltow und Niederbarnim sowie im Stadttreife Charlotten .
lich der Abhängigkeit Italiens von Frankreich befangen . Unter ung und sonach mit einem Alte sozialer Gesetzgebung zu beschäftigen burg an den Polizei - Präsidenten zu Berlin , und 49 der Kommission
diesen Einflüssen hat ein befaauter und geachteter französischer Schrifts haben , welcher mit zu den größten Kulturaufgaben der Gegenwart zur Vorberathung des Gesezentwurfs , betreffend die Theilung desfteller in der revue des deux mondes " über Francesco Crispi gehört . Gegen 50 000 von der Baseler , rund 75 000 Seelen be- Regierungsbezirts Schleswig , übewiesen worden .
und seine Politit geschrieben. Crispi wird in diesem Artikel als der tragenden Bevölkerung fallen unter das Gefeß , der Rest gehört zu Als ein erfreuliches Symptom der fortschreitenden Besser =
Abtrünnige und Verräther behandelt , der Italien der französischen denjenigen Glücklichen, welche vermöge ihrer materiellen Situation ung unserer sozialen Verhältnisse ist der aus der Pro¬Botmäßigkeit entrissen hat , unter welche es geistig und politisch nach von der zwangsweisen Versicherung dispensirt sind . Alle Einwohner , vinz Hannover berichtete Umstand anzusehen , daß daselbst seit etwafranzösischer Anschauung nun einmal gehört . Wir haben sicht den bezen jährliches Einkommen unter 1200 Francs bleibt , haben im fünf Jahren die Verurtheilungen zur Korrektionsnachhaft in bemer¬
Blaz , das ganze Elaborat auch nur im Auszuge wiederzugeben , wir Krankheitsfalle ohne jede Bezahlung Alles frei : Arzt im Hause oder lenswerthem Maße zurückgegangen sind . Während im vorigenfönnen uns nur darauf beschränken, anzuführen , daß Valbert Crispi Ronsultationen gratis , Meditamente und Spital ebenso. Erft was Jahrzent die Zahl der zur Korrettion Berurtheilten z . B. im Re¬feinen ehemaligen radikalen Standpunft zum Vorwurfe macht . Der über 1200 Fr . Jahreseinkommen hat , zahlt die normirten Berficher - gierungsbezirk Hildesheim jährlich ca. 500 betrug , find im Laufe

36 ie Eheftifterin .
Von H. Palmé - Baysen .

Verfasserin von Marietta Tonelli “ , „ Mädchenliebe “ , „ Am Mälarsee " 2c.

( Fortsetzung .)
Thusnelde hatte ihn in dieser Stunde mit Männern und Frauen

reben sehen, dem fast erstorbenen Geselligkeitstrieb folgend , der schnell
im Menschen aufzufeimen pflegt , wenn sich seine Segnungen ,
Nächstenliebe und Freundschaft , über ihn ergießen .

Standplag auf der Treppe zu verlassen , wodurch Nelde gezwungen
ward , neben ihn stehen zu bleiben .

f

tein Wort mehr davon , es thut mir weh , darüber zu sprechen und
faun ber Sache nicht nüßen . "

Nein , ach nein helfen kann mir nur die eigene Kraft und Das war wieder die vernünftige , tlar sehende Nelde , die jedeein wenig Selbstvergeffen , dann wird' s schon geben ", sagte sie weichliche Hingabe an einen Schmerz verschmähte .anit dem Versuch , zu lächeln . Lothar bewunderte sie und folgte ihr langsam und zerstreut ,
Ihre Worte ergriffen ihn . Welches Leib mochte so plößlich als sie vor ihm her die Treppe hinabeilte . Unten nahm das Ge¬

über das frohe , startgeistige Mädchen gekommen sein ? wühl der Menschen Beide auf , Alles drängte zu den Booten , dieVertrauen Sie mir " , bat er ernst , wie" einem Freunde , fich alsbald mit den Passagieren füllten .
wenn ich der sein darf ? "

Sie sentte unsicher ihren Blick .
M

Und dann - und dann Thusnelde erbebte unter einem

schmerzlich glücklichen Gefühl , daun lag ein Etwas in seinem Wesen ,
Von dem schmalen , steinigen Strand am Landungsplatz führtSie dürfen mein Freund sein" , sagte sie leise. Mecha- gleich ein vielgewundener enger Pfad die steile Höhe hinauf bis zurdas er nur gegen sie, nicht gegen Andere herauskehrte. Worin das nisch glätteten ihre Hände einen Shawl, der an ihrem Arm hing . Stubbenkammer. Je großartiger und unendlicher sich die weite Seebestand , hätte ste nicht sagen können . Sie fühlte mit den feinen Sie hätte ihn in diesem Augenblick nicht ansehen können .

Fibern des weiblichen Herzens die ihr zugetragene vertrauensvolle
vor dem Auge ausdehnt , während der Fuß langsam den Felsen er¬„ Nun denn " , ermuthigte er, und als sie troßdem schwieg, fuhr flimmt , desto tiefer fintt allgemach Strand und Schlucht in denZusammengehörigkeit.

金

Her fort : Sie , ein schwaches Weib , haben mir geholfen , mich aus Abgrund , aus dessen mächtigen Steinblöden sich die blendendweißenSo vermochte sie denn seinen Worten , die mit lebendigem Na- einer Verierung frankhafter Gefühle und Ideen erweckt, mich der Klimten emporreden, immer gewaltiger, großartiger und starrer .turintereffe das berührten , was sich dem Auge Großes und Schönes Welt wiedergegeben
bot , nicht mit der gewohnten Aufmerksamkeit und Freude zu folgen ,

Die Sandweide tief unten in der falfigen Schlucht , die dünn be =Habe ich das ?" Ihr Auge leuchtete und der Glanz ging in (aubte Birke , die dort ihr fümmerliches Dasein fristet und gleichund Lothar merkte dies und schwieg zuletzt . Als dann aber die das feinige über .Boote sich dem Schiffe näherten, ringsum sich Alles zum Aufbruch
einem Rinde mit unausgewachsenen Gliedern verlangend ihre mageren" Ja , mein theures Fräulein , ich war wahe darau , ein Ein - Arme zum Himmel streckt, als wüßte fie' s, daß es sich droben garrüstete, Ernst' s und Ella ' s Rufe ertönten, Nelde sich ihr windver stedler , ein Hypochonder zu werden , Ihnen darf ich wohl meine fröblich grünen und blühen ließe, beffer als hier unten am un¬wehtes Goldhaar unter dem Hut barg, um den Beiden zu folgen, Seelenbefreiung danken. Deshalb er sprach voll Wärme und fruchtbaren Küstenrand -fagte er, vor der fleinen Treppe die hinunter führte, stehen bleibend , Ueberzeugung ist mein Verlangen, Ihnen Troft , vielleicht gar luft mischt sich in die fernige Seeluft , Vogelsang in den Schrei der

fie verschwinden mehr und mehr . Wald¬
indem er ihr besorgnißvoll ins Auge blidte : " Entweder Sie zürnen Rath und Hilfe spenden zu können, groß und aufrichtig. "mir , oder tragen einen Kummer im Herzen ? " Neide raffte sich auf .

Möve , über den Weg werfen sich Blätterschatten , die See tritt
Diese unvermittelte Frage , deren theilnahmsvolle Sorge fich im allmählich ganz zurück , leuchtet nur noch zwischen den Baumstämmen

Ton verrieth , erschreckte Nelde .
„ Ich danke Ihnen , ich werde mich dieser guten Worte er hochaufstrebender , majestätischer Buchem hervor , die immer dichterSie wechselte die Farbe und fand ianern , wenn ich aus dem Chaos von Zweifel , Furcht und Angst aus dem felfigen Boden emporwachsen , bis fie fich zu einem großennicht sogleich eine Antwort . Er fragte noch einmal, jest voll Un- nicht heraus finden sollte. Eines fönnen Sie wissen damit Ihnen Walde gestalten , der sich weit und licht auf den Höhen der Felsenruhe Zürnen Sie mir ? " mein Wesen nicht räthselhaft bleibt , ich habe eine Verantwortung ausbreitet. Unweit des mächtigen Königsstuhles umschliegt er einWelchen Grund hätte ich dafür ? Keinen, gewiß nicht ", auf mich genommen , deren Größe ich vorher nicht ermessen. Es trauliches , vielfenftriges Haus , das Wirthshaus der Stubbenkammer,betheuerte ste, und fuhr dann etwas unsicher fort : Dem Schicksal geht mir fast so , wie damals bei dem Kinde , das ich retten wollte . Das Ziel der Reisenden .aur fönnte ich zürnen , glaubte ich nicht , daß eine uns oft hart Ich meinte es gut , dachte aber an teine schlimme Wendung . "

Der Abend war noch nicht hereinge¬
dünkende Bestimmung weifen, wenn auch für das kleine Menschen¬ brochen , als sich den Reisenden gaftlich die Thüren öffneten . Alles„ Könnte ich doch noch einmal wieder Ihr Retter sein !" rief im Hause zeigte Leben und Bewegung, die Dienerschaft geschulteer überzeugungsvoll .

Sie erröthete über und über .
Sie nicht

H

hirn unbegreiflichen Zwed hat . "
„ Ein Kummer ift ' s also doch . "
" Ich muß und werde seiner Herr werden . "

"

Thätigkeit . Diejenigen , die sich, wie Frau v. Mingwig , ihre Zimmer
brieflich bestellt hatten , fanden Alles zum Empfange bereit und

„Wenn ich Ihnen helfen könnte", sagte er zögernd, ohne seinen Gott tann es sein, wenn ein Wunder der Liebe geschieht, und nun nehmen , denn das Hotel war bis zum Giebel besezt. (Forts. f.)
mur schuelle Unterkunft , Andere mußten sich beschränken und fürlieb

Sie wären der Lezte , der es tömnte



des Kalenderjahres 1888 nur noch 140 Personen (117 männliche | verstärkt durch andere Elemente , patriotische Lieber fingend , vor das Kadetten , Unteroffiziere , Matrosen und Seesoldaten in Aussicht ge¬
und 23 weibliche Jadividuen ) zum Zwangsaufenthalte in Arbeits - Gebäude der Oberstadthauptmannschaft und brachten Pereats auf nommen worden . Zuschauerraum und Bühne waren auf das Ge¬
häusern und Besserungsanstalten verurtheilt ; gegen 1887 , in welchen den Oberstadthauptmann aus . Die Polizei zerstreute die Tumultanter fchmackvollfte durch die Matrosen selbst ausgeschmückt worden . Die
187 Bersonen mit Korrektionshaft bestraft wurden , ergiebt sich ein und nahm mehrere Berhaftungen vor . Im Pester Lloyd " werden Bühne , welche zwei Treppen mit dem Parterre verbanden , zierte ein
bedeutender Rückgang . Erwägt man hierbei , daß zumeist Arbeitsschwere Anflagen gegen Bischof Stroßmaher erhoben . Der Bischof verschwenderischer Schmud vos Blumen , Pflanzen und Trophäen von
scheu, gewerbsmäßige Bettelei , tiefgefunkene Moral , in Summa hat im Jabre 1871 durch ein Rundschreiben die Franziskanerkiöfter Fahnen , und Alles überragte ein Bündel von drei ungeheuren Flaggen ,
Bagabondage die Veranlassung zur Korrektionshaft bietes , so sind in den okkupirten Provinzen aufgefordert , ihre Kunstschäße ihm zur welche den kaiserlichen Adler und in der Mitte das Bildniß Kaiser
Schlüsse auf Befferung in der öffentlichen Moral sowohl , als auch Aufbewahrung zu übergeben , da die Sicherheit in Bosnien gefährdet , Wilhelins II . zeigten . Die Logen des ersten und zweiten Ranges
im Erwerbsleben der untersten Klaffen berechtigt . Diese Erscheinung wogegen der Bischof sich verpflichtete , Kopien der Kunstschäße den waren dicht befezt mit Damen in reizenden Toiletten , und die Zahl
stellt einen erfreulichen Erfolg der Antibettelei -Vercine , Arbeiterkolonien , Klöstern zu übersenden und die Originale nach Wiederherstellung der der Theilnehmer an dem Fest hat sich auf ungefähr 1000 Personen
Herbergen zur Heimath , Verpflegungsstationen zc. und der gesammten Ordnung zurückzustellen . Die Kunstschäße , Bilder italienischer Meifter . belaufen , von denen 600 dem Geschwader angehörten . Das Fest
fozialpolitischen Gesezgebung dar . Kelche und Parsamente von unschäßbarem Werth wurden nach Dia - bewahrte bis zum Schluß einen Charakter von Herzlichkeit und form.

Ein Rechtsanwalt , welcher von den zu den Koften fovar abgeliefert , aber tros Aufforderung nicht zurückgestellt . Stroß - voller Ungezwungenheit , wie ein solcher derartigen Festen selten bei.
verurtheilten und deshalb seiner Partei zur Kostenerstattung bermaher hat in eigenem Namen einen Theil derselben der südslavischen wohnt. Bum großen Lobe der Matrosen muß hier betont werden,
pflichteten Prozeßgegner seine Anwaltsgebühren in übermäßiger Höbe fademie geschenkt . daß die vollkommenste Ordnung während des ganzen Festes geherrscht
eisfordert , macht sich nach einem Urtheil des Reichsgericht , III . Sira - Paris , 13. Febr . (Senat .) Die Vorlage , betreffend Ein bat , troßdem vier Schenktische reichlich Gelegenheit gabes , des Guten
senats , vom 22. /26 . November v . J . , dadurch nicht der aus § 352 führung von Bezirkswahlen , ist heute nach kurzer Diskussion mit zuviel zu thun . Dieser musterhafte Anstand ist auch von dem be.
des Strafgesetzbuchs zu beftrafenden Gebührerüberhebung schalbig ; 228 gegen 52 Stimmen angenommen worden . Suf Grund desselben deutendsten der hiesigen Blätter mit besonderer Anerkennung hervor .
dieſe Strafthat kann ein Rechtsanwalt nur ſeiner eigenen Partei Gesezes sollen partielle Wahlen bis zur Vornahme der allgemeinen gehoben worden . Am 22. d. M. , Morgens , hat das Geschwader
gegenüber begehen . Wahlen nicht stattfinden . Der Senat vertagte sich bis Montag . unferem Hafen verlaffen , um von hier nach Malta zu gehen .

Eine allgemeine Verfügung der Minister für Handel und Paris , 14. Febr . (Kammer . ) Douville Mailefeu lagte bei
und Gewerbe , der öffentlichen Arbeiten und für Landwirthschaft über Begründung des Antrages , die Berathung zu vertages : Ueberlaff n Wartne .

die Strombau - und Schifffahrtspolizei verwaltungen wir dem Volle , anzuzeigen , welche Art Revision es will . Treiben Kiel , 14 . Februar . ( Die Kaiserliche Yacht Hohenzollern "),
überträgt die Angelegenheiten der Strombau - und Schifffahrtspoli wir keine Politik der Eigenliebe , sondern Politik gefunden Menschen welche sich a . 8t . im Basin der Kaiserl . Werft befindet , wird vor
zeiverwaltung den Oberpräsidenten . Den Regierungspräsidenten ver- verstandes . Floquet sprach gegen Vertagung . Deffenungeachtet wurde ihrer Indienststellung mit verschiedenen Neuerungen versehen . Sämmt¬
bleibe jedoch die Verwaltung der Brücken - , Fähren , Schleufen , Die Vertagung der Revisionsvorlage mit 307 gegen 218 Stimmen fiche inneren Räume erhalten elektrisches Licht , ferner wird eine
Borfluth , Entwäfferungs - und Stau - Anlagen sowie das Deichwefen , befchloffes. Floquet kündigte darauf an , daß er seine Entlassung Dampfheizung angelegt und das Deck erneuert . (K . T . )
insbesondere auch die Beaufsichtigung der eigentlichen Deichbertheidi - einreichen werde . Hierauf wurde die Sigung aufgehoben und die S . M. Torpedoschulschiff „ Blücher hat gestern in die
gung bei Hochwasser und Eisgang . Kammer vertagte sich bis Montag . Kaiserliche Werft verholt .

- S . M. Kanonenboot Hyäne " , Kmbt . Kapit . -Lieut . Zeye,
ft am 22. Dezbr . in Kamerun eingetroffen .

- Aus Anlaß der von einem Kreisschulinspektor zur Sprache Paris , 14. Febr . Bei der Mittheilung der Kommission er
gebrachten mancherlei Unzuträglichkeiten , die sich bei der disherigen flärte Floquet unter Beifall der Linken, die Regierung wollte ihr
geschäftlichen Behandlung der kleineren Schulreparaturen e Pflicht erfüllen , indem sie wegen der Verdachtsrevision die Rubinets¬
geben haben , ist von der Regierungen bestimmt worden , daß ein frage stellte . Das Votum der Kammer machte es ihr unmöglich ,
jeder Shulvorstand im voraus eines seiner Mitglieder zu wählen diese Pflicht zu erfüllen und er demiffionirte deshalb . Der Rüdtritt
hat , welches damit zu beauftragen ist, die Beseitigung der fich an tam der Kammer vollkommen unerwartet , da Floquet nicht erklär
den Schulgebäuden und Schulutensilien vorfindenden fleineren Män ootte , daß er wegen Vertagung die Vertrauensfrage stellen würde
gel ohne vorherigen Beschluß des gesammten Schulvorstandes in Die meisten Deputirten weren ungewiß über die Folgen ihres Votums
regelmäßiger Weise zu besorgen , und zwar ist hiermit möglichst ein Die Majorität bestand aus der Resten und Opportunisten . Nach
am Schulorte anfäffiges Mitglied zu beauftragen . der Kammerßigung befchloffen die radikale Linke und die äußerste Linke ,

Behufs Hebung des Wohlstandes der Ansiedler in den Delegite ihrer Bureaux an Floquet zu entfenden , um demselben ih
Ostmarken ist der Förderung der Obstbaumzucht ein besonderes Bedauern über den Rücktritt und ihre Anerkennung über die feste
Intereffe zugewandt worden . Der Fiskus bestellte die gewünschten Haltung auszusprechen . Carnot berieth mit den Präsidenten der
Quantitäten von Obstbäumen einheitlich und dirigirte fle nach der Kammer und des Senats . Ein opportunistisch & Ministerium (Meline )
Bestimmungsorten . Auch hat die Ansiedlungskommission einen Theil gilt als bereitgehalten . Boulanger erließ ein Manifest , worin es
der ersten Anschaffungskosten auf ihre Fonds übernommen . In heißt : Die Revision Floquet ' s war nur eine Komödie . Der Rabinets¬
welchem Umfange die Ansiedler von den ihnen gebotenen Bezugssturz war nothwendig zur Erleichterung des öffentlichen Gewiffens
erleichterungen Gebrauch gemacht haben , erhellt daraus , daß im und ein neuer Schritt zur Kammerauflösung und Erwählung eine
Jahre 1888 an dieselben zur Verthei ung gelangt find : 805 Birn . Konstituante .
bäume , 947 Apfelbäume , 540 Kirschbäume , 900 Pflaumenbäume , Neapel , 13 . Februar . Der Bürgermeister , der Präfekt , der
während für 1889 bereits Bestellungen vorliegen auf 941 Birn General Bertoli Viale und der Kontreadmiral Acton statteten heute
bäume , 1225 Apfelbärme , 758 Kirschbäume , 1060 Pflaumenbäume . dem deutschen Kostreadmiral Holmann ein n Besuch ab. Abends

Seitens der Behörden ist wahrgenommen worden , daß die findet im deutschen Klub zu Ehren der Offiziere der deutschen Dampf
dorfgerichtlich aufgenommen Testamente oft den gefeßlichen Stoich " und " Charlotte " ein Fest statt . Am Freitag wird der
Bestimmungen nicht entsprechen und fich als werthlos erweilen . Klub einen Ball veranstalten und am Sonnabend giebt der deutsch
Deshalb ist den Dorfgerichtspersonen , insbesondere den Dorfgerichts Bizetonful eine musikalische Soiree . Am Sonntag findet ein Empfanp
schreibern die genau ste Beachtung der revidirten Instruktion vom an Bord des Dampfers Stosch " statt .
11 . Mai 1854 zur Pflicht gemacht worden . Es ist unzulässig , London . Die Manchester Schiffstanalgesellschaft hielt geft en
lediglich zur Ersparung von Kosten dorfgerichtliche Testaments , ohne ihre 7. Generalversammlung in London ab. Der Vorsitzende , Lort
daß Gefahr im Verzuge ist , aufzunehmen und sie erst nach dem Egerton von Tatton , toonte Günstiges über den Fortschritt des
Ableben des Teftators dem Gericht einzureichen . Die Aufnahme Baues berichten . Es seien jeg 11 000 Arbeiter im Kasal beschäftigt
des Teftaments durch das Dorfgericht foll nur dann erfolgen , mens und im kommenden Sommer würde deren Zahl auf 20 000 anmacfen .
Gefahr vorhanden ist , daß die Herneibolung des Gerichts nicht ab . Das Direktoriom murde schließlich ermächtigt , Schuldscheine im Be
gewartet werden kann . Das Teftament iſt down sofort von einem trage von 1 359 000 Pio . Sterl . auszugeben .
Mitgliede des Dorfgerichts persönlich dem ordentlichen Richter ein¬
zuhändigen . Uebersendungen find unzulässig .
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London , 14 . Febr . nfnopfend an die Gerüchte , daß Kaiser
Wilhelm beat ficht ge, diefen Sommer England zu befuchen , schreibt
der Etandard : Wenn der Katser es für angezigt erachtet , unse
Gestade zu besuchen, so wird er vom Hofe mit einem herzlicher
Blommen rup empfanges merden , der alle Sparen etwaiger Mig¬
perſtä : duiffe verwischen wird . Hoffentlich wird der Besuch also er
olgen , usb zwar ebe viele Dio ate verstrichen sind . "

Belgrad , 14 . Febr . Von bur auß sind eine Anzahl serbischer

Offizier und Unteroffiziere soch Rußland zu weiterer militärischer
usbildung geschide worden . Die Kosten übernimmt Rußland .

(H. C. )
Petersburg , 14 . Febr . Ja hiesigen eingeweihten Recifen

wird mit voller Bestimmtheit angesommes , daß die Gerüchte über
cie Verlobung des Thronfolgers mit der Prinzessin Alix von Hssen
purchaus unbegründet seien ; das Kaiserpaar denke mod) wicht an die
Verheirathung des Thronfolgers , der noch eine umfeffenbe w ffen
schaftliche und militärische Ausbildung erhalten und später größer
Reisen unternehmen soll .
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Von der englischen Marine . Das Banzerschiff „ Minotaur ",
das Flaggschiff des , Kanalgeschwaders , soll in Portsmouth einem
gründliches Umbau unterzogen werden . Statt der jeßigen füsf foll

as Schiff hinfort nur drei Masten tragen . Die Koften werden

auf 50 000 Pid . St . veranschlagt .

Votale s .

§ § Wilhelmshaven , 15 . Febr . (Aschiedseffen .) Gestern fand
im schön dekorirtes fleinen Saale der Burg Hohenzollern das Ab¬
schiedseffen zu Ehren des von hier scheidenden Herrn Amtsrichters
Weber statt , welcher als Landrichter an das Landgericht zu Schneide
mühl versetzt worden ist. Wohl über 40 Personen nahmen an dem
Mahle theil , das von Herrn Borsum in töchst opulenter und schmad¬
bafter Weise gestellt worden war . Auch der feinen Marken der Weine
muß Erwähnung geschehen, sowie des Umstandes , daß der Herr Gaft
geber auch für Tafelmufit Sorge getragen hatte . Herr Bürgermeis
fter Detten gab in seiner Ansprache den Gefühlen Ausdruck , die bei
solchem Falle die Gemüther bewegen , worauf der Gefeierte in herz .
innigen Worten donkte und hervorhob , daß Wilhelmshaven , von wo
er seine Frau , die Tochter eines der ältesten und geachtetsten Bürger
der Stadt , gewonnen , seine zweite Heimath geworden sei. Die R de
Schloß mit einem Hoch auf die Stadt Wilhelmshaven . Herr Prof .
Holstein feierte in einem Hrch die Gattin d 8 Scheidenden , worauf

er Herr Landrichter die Frauen und Jungfrauen Wilhelmshavens

hoch leben ließ . Von Herrn Grafen von Wedel traf aus Evenburg
bei Leer ein Glüdwunschtelegramm ein . Das Fft verlief von Aa¬
rong bis zu Ende in schönster und liebenswürdigster Weise . Möge
Herr Landsichter Reber auch im neuen Heim einen segensreichen
Wukungstr is finden und es ihm und seiner Gattin nicht an Glück
jeglen . Die Abreise erfolgt bereits am 21 . d . Mrs .

// / Wilhelmshaven , 15 . Febr . Auch Herr Affeffor v . Specht
wird am 1. März Wilhelmshaven verlassen , da seine Verseßung nach
Berlin vorgesehen ist . Bei der Beliebtheit , in welcher Herr Affeffor
v . Specht hier steht , ist nicht daran zu zweifeln , daß sein Weggang
lebhaft bedauert werden wird .

:: vil elmshaven , 15. Februar . Wie aus dem in heutiger
Nummer befindlichen Steckbriefe des hiesigen Amtsgerichts hervor

hi , ist der abgefeimte Spigbube , welcher den Kaufmann P . be

stohlen , aus dem Gefängniß ausgebrochen .

Diefe

Den Hamburger Nachrichten wird aus Wien gemeldet : Den
Unruhen in Rom wird hier politische Bedeutung bergemeffen
infofern notorisch französisches Gild in Spiele war . Die Gegner
der Tripleallianz seßen derzeit alle Hebel in Italien in B requne ,

Man schreibt aus Ronstadt unterm 9. Fehr . : Ein ruffis e
Marine Offizier sehr vornehmen Namens , der im vorigen Jabr auf § Wilhelmshaven , 15 . Februar . Man schreibt uns : Dem

einem russischen Kriegsschiffe den Hafen von Cerborig b fuar Schulknaben Wilhelm Freudenberg aus Bant , Schmiedeftr . 3 , wurde
sprach fürzlich über die Eindrücke , die er dort im Streife he am 7. 88 . Mts . Abends vor dem Hause der Gebrüder Dirks ein

französischen Marine Difiziere gewonnen . Die Russ grauer Beutel mit dem Namen Heermann gezeichnet , gestohlen . Den
wurden mit so übertriebener Begeisterung begrüßt , daß sich die Beutel hatte er neben sich gestellt , während er fich die Schaufenster
Ofiziere gegenseitig oft aufticßen und über die fast friechende Höf der genannten Firma betrachtete . Als er denselben wieder aufnehmen
lichkeit aufhielten . Das französische Marine Ofizier - Korps selbst wollte , war dieser verschwunden . In dem Beutel befanden sich:
war nach der Schilderung jenes Difiziers in zwei Parteien ge¬ 2 Paar weiße Paradehemden , 2 Päckchen Arbei szeug , 3 Paar graue
spalten , Monarchisten und Republikaner , was sich auch im Klu Strümpfe , 4 weiße Taschentücher und 2 Exerziertragen .
nach dem Effen durch Bildung von Gruppen bemerkbar machte . Als Wäschestücke hatte der genannte Kaabe aus einer Kaserne sbgebolt,
der Offizier sich gelegentlich von einer Gruppe , mit welcher e ( Köln . Ztg .) um dieselben seiner Mutter zum Waschen zu überbringen . Viel¬
bisher gesprochen hatte , zu einer andern seßen wollte , sagte ihm sein Alexandrien , 23. Januar . Zu großem Bebauern unserer leicht wird dem armen Knaben durch diese Notiz Gelegenheit ge¬
Nachbar : „ Geten Sie doch nicht dorthin ; was wollen Sie den Kolonie hat das am 13. b . M. hier eingetroffene deutsde Schul - geben , die Sachen zurück zu erhalten .
bon jesen Schweinen von Republikanern ? " Fortwährend spradestwaber unseren Hofen wieder verlaffen . Wie mir vielfach _ver = :: Wilhelmshaven , 15 . Februar . (Folsche Zehnpfennigftüde ).
man von den eigenen zerfahrenen innern Verhältnissen des Landes sichert worden ist , haben unfere Marine -O fixiere und Matrosen dieses Seit einigen Tagen schon ift beobachtet worden , daß durch Schul¬
oder von der Politik und in tattloser , herausfordern der Weise vo Bedauern aufrichtig getheilt und sind diefelben mit dem Empfange , timber in Kaufläden verschiedentlich falsche Zehupfennigftücke veraus¬
dem französisch russischen Bündniß gegen Deutschland . Achtung de oer ihnen seitens der nicht sehr zahlreichen deutschen Roloniees qabt worden stad . Wir machen hiermit auf diesen Umstand auf¬

jüngeren Offiziere vor den älteren , zumal wenn diese einer andern Alexandrien ' s und Kairo ' s zutheil geworden ist, sehr befriedigt gemerksam und ersuchen die Geschäftsleute , im Betretungsfalle die Ver
politischen Partei angehörten , war faum zu bemerken. Man spottete wesen. In Kairo machte der Admiral Hollmann , von einer größeren ausgaber dieser falschen Münzen anzuhalten und der Polizei zuzu¬
über die Vorgesezten und eigenen Verhältnisse . Als die russischen Anzahl Offiziere und Kadetten begleitet , einen Au flug auf die führen .
Offiziere am folgenden Tage ein franzöfifches Schiff befuchten , Bitabelle und nach den Ralifengräbern auf dem Molhattam - Gebirg X Wilhelmshaven , 15 . Febr . Aller Wahrscheinlichkeit nach

wandte sich ein schon älterer Offizier an einige ruffische Offiziere und wurde Abends von der deutschen Kolonie mit einem Festmall tritt Hauptmann Wißmann heute noch seine Reise nach Ost¬
mit der Frage : Saben Sie schon unsern „ butor " (Tö pel ) von im Garten des Shepheard ' schen Gasthofes unter einem ſtilvoll ge Afrika an . Wie bekannt , ist ein Theil der Expedition bereits über

Rommandanten gesehen ?" Der junge russische Offizier fühlte sich schmückten arabischen Belte bewirthet. Am Mittag darauf vereinigten Marseille vorausgegangen. Die in Hamburg erworbenen Saiffe
durch diese Einbrüde geradezu abgestoßen . Einn vortrefflichen fich die deutsche Kolonie und ihre Gäste bei den Bycamiben von sind die drei früher Herrn Franz Schwalbe gehörigen Schlepp¬

Eindruck hat ihm das deutsche Marine - Offizier Korps in Riel ge Gizeh , welche wohl felten ein so belebtes Bild als an jenem Tage campfer Altona ", „ Vesuv “ und „ Vulkan " . Auch der Dampfer

macht . Er meinte , dort sei alles , vom Admiral bis zum jüngste gefehen haben . Die große Pyramide des Cheops wurbe buchstäblich Harmonie " der Köln -London -Linie ist füc denselben Zweck ange

Lieutenant , aus einem Guß gewesen ; niemals habe man im Gespräch im Sturm genommen , und es war ein malerisches Schauspiel , die fauft . Die drei ersten Schiffe stad bereits 14 - 18 Jahre in Dienft.
eigene dienstliche oder Landesverhältnisse berührt . Allerdings sei selbe von den Uniformen , sowie den Trachten der Beduinen beded Der Dampfer Altona " hat einen eisenbeschlagenen Boden und 30
man , bei großer Liebenswürdigkeit , doch ziemlich steif gewesen . zu sehen . Nachdem das Besteigen der Pyramide beebigt war , be nominelle Pferdekräfte , die anderen beiden haben Maschinen von

Die Geschenke für den Sultan von Marotto galen sich der Admiral und sein Gefolge nach dem dicht bei der- 60 nominellen Pferdefräften . Registirt sind alle drei Schiffe als
werden am Sonnabend dem Botschafter übergeben werben . Dieselben felben gelegenen Pavillon des Khediv' s, den dieser in huldvollster Sez -Bugfirdampfer . Mitte März wird die Expedition an ihrem
bestehen hauptsächlich in Gegenständen der deutschen Industrie , wie Weise der deutschen Kolonie zur Verfügung gestellt hatte und wo Bestimmungsorte zu erwarten sein.
Jagdgeräthe und Jagdgewehre , Schmudgegenstände u . s. w . Die diefelbe ihren Gästen ein vortreffliches Frühstück anbot . Abends um + Wilhelmshaven , 15. Februar . ( Diakonissenhaus Schwäbisch¬

von mehreren Blättern gebrachte Nachricht , daß der Botschafter 15 72 Uhr fand dem Admiral Hollmann zu Ehren ein Festmahl bei Hall .) Als Beiträge für das Diakonissenhaus des Evangelischen
Trakehnerhengste als Geschenk für den Sultan mit nach Marotto dern Khedio statt , zu welchem sämmtliche in Kairo anwesende Marine Bundes in Schwäbisch Hall sind bei Herrn Gymnasial -Oberlehrer

nehme, ift falsch. Unter den Geschenken sind überhaupt keine Pferde . Offiziere und zwei Seekadetten, ferner die Minister und einzelne Mit- Dr. Died eingegangen: 3 Mt. (O. G. ), 1 Mt. (G. W. ), 5 Ml .
Die Kaiserin Augusta hat kostbare Vasen aus der königlichen Porsglieder der deutschen Kolonie , u . A. der Generalkonsul v. Brauer , (Ung ), 4 Mt. (Uag .), 1 Mr . (Ung .).
zellan -Manufatur als Geschenk gespendet . Der Konsul Dr . Reiß , der deutsche Delegirte zur Staatsschuldenkaffe
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Kiel , 15. Febr . Aus Kiel erhalten wir die Mittheilung , Freiherr v. Richthofen , Herr Beyerle , Direktor des Kredit Fouzier , Aus der Umgegend und der Provinz .
daß Se . Majestät der Kaiser aller Wahrscheinlichkeit noch im Mai Franz Pascha , Herr v . Alvensleben , Justiziar im & yptischen Mi - : : Fedderwarden , 15. Febr . Die auf heute angefeßte Sigung

in Kiel eintreffen und einige Zeit auf dein Schloffe Wohsung nehmen aisterium des Innern , Herr Holz als ältester Repräsentant des Kauf des landwirthschaftlichen Vereins in Ohmstede' s Gasthause war von
werden , wo sich vielleicht auch der Zor zum Besuch einfinde . Ganz | mannsstandes geladen waren . Der Nachtzag führte sodann dea ca. 20 Personen besucht, auf der Tagesordnung ftand : 1. Wahl
verbürgt jei es zwar noch nicht , boch höchst wahrscheinlich . größten Theil der Offiziere und die Kadetten hierher zurück . Am eines Monenter zur Rechnung pro 1888 ; 2. Bericht der letzten

17. d. M. unternahmen der Admiral und die mit ihm in Kairo Zentralausschußßigung ; 3. Thierschau in Magdeburg ; 4. Landesthier
zurückgebliebenen Offiziere einen Ausflug nach Satfarah . Die Hin schau ; 5. Herdbuchsangelegenheiten; 6. Felddüngungsversuche; 7.Ausland .

Best , 13. Febr . In einer Versammlung von Studenten wurde fahrt erfolgte mit der Eisenbahn , während die Rückfahrt auf dem Verschiedenes .
beschloffen, morgen durch eine Deputation bei dem Oberstadthaupt - il , und zwar auf einer dem Admiral von dem Kh div zur Vers Leer . Ein Roggenbrob von 6 kg loftet : In Leer 90 $ f

mann gegen die Verhaftung des Advokaturs - Kar didates Tatacs zu fügung gestellten Dampsyacht erfolgte . Nachmittags um 534 Uhr in Esens 90. Pf ., in Aurich 93 Pf ., in Norden 96 Pf ., in Emden

protestiren . Es wurde bei dieser Gelegenheit mitgetheilt , daß der trat der Admiral , dem der Khediv wiederum einen Salonmagen zur 99 Pl . (L. u . E. 3 . )

Abgeordnete Polonyi morgen wegen dieser Angelegenheit im Abge - Verfügung gestellt hatte , mit seinem Gefolge wiederum die Rückreise Bremerhaven , 12. Febr . Von Bord des hier beheimateten ,

ordnetenhause interpelliren werbe . Die Studenten zogen fodann, hierher an, wo er gegen 9 1hr Abends eintraf . Damit war auch der Rhederei C. J . Wedekind in Palermo gehörigenSchraubendam.
etwa 300 Mann start , vor die Rebaltion des „Nemzet" und ver- für unsere Kolonie der Augenblick gekommen , die Ansunft des Gepfers " Sophie ", Kapt . v . Hugo, wird in einem Privatbriefe folgende
brannten daselbst die heutige Nummer dieser Zeitung , in welcher das schwaders feiern zu können . Seitens derselben war in dem Politeama , fleine, intereffaute Episode von der lezten Reise mitgetheilt .

Borgehen der Polizei gerechtfertigt worden war , begaben sich sodann, einem kleinen Theater, ein Ball für denselben Abend fü . die Offiziere, Sophie", bekanntlich ein in der Petroleumfahrt beschäftigter schmucker
Die



Dampfer von 1300 Reg .-Tons Größe , trat am 18. Januar d. I . das erste eine Beleidigung involvirende Inferat und erklärte den Au- | aller Gatten , brtrogen und deshalb Gift genommen habe . Da die
ihre 5. Reise von Venedig nach Batum . an , um dort Petroleum , geklagten für straffrei . Infolge der von den Privatklägern er - Frau stets anständig und fromm erschienen und mehrere Kinder be
wovon es 2100 Tons oder zirka 130 000 russische Puds laden tann , hobenen Berufung stand die Sache heute vor der Straffammer zur faß , erregte ihr Selbstmord großes Aufsehen ; auch wurde der ges
einzunehmen . Unter stürmischen Südoft - und Nordwestwinden wurde Entscheidung und endigte mit der Verurtheilung des AngeklagtenP. täuschte Gatte der Gegenstand allgemeinen Beileids. Indeffen hatte
die Fahrt durch das adriatische Meer angetreten und den griechischen zu einer Geldstrafe von 20 Mart . derselbe sich in Jahresfrist über den Schaden so weit getröst t , daß

20

Archipel zu. üdgelegt ; am 25 . Jan . paffirte das Schiff die Darda 2 ) Jn der Privatklagefache der Wittwe des Werftbetriebssekretärs er sich mit einer jungen und reichen Wittwe verlobte , und die Hoch¬
nellen und am 26. ergänzte es seinen Kohlenvorrath . Aut folgenden v. K. gegen den Tischlermeister Th . P. zu Wilhelmshaven wurde zeit sollte eben vor sich gehen, als er wegen Mordes seiner ersten
Tage, also am Geburtstage Kaiser Wilhelm II ., wurde Vormittags die von dem Angeklagten gegen das ihn wegen Beleidigung zu 60 Frau verhaftet ward . Die Ar Klägerin war die Kinderwärterin . Am
der Bosporus paffirt . Natürlich hatte Kopitän v. Hugo zu Ebren Mark verurtheilende Erkenntniß des Amtsgerichts Wilhelmshaven Abend der Vergiftung trat sie zufällig ins Schlafzimmer und fand
des festlichen Tages dem Schiffe vollen Flaggenschmud geben. laffen . eingelegte Berufung verworfen . den Gatten damit beschäftigt , seine Frau zu mesmeristren . Rück¬
Da die Sophie " außerdem innen und außen schmud und blant wie 3) Am Sonntag , den 10. Juni v. J. , feierte der Radfahrer - fichtsvoll wich sie zurück, hörte aber doch an der Thür , wie er sei¬
ein Luftfahrzeug war , mag fte mit ihrem gelb gestrichenen Schorn Verein zu Wilhelmshaven sein Stiftungsfest und hatte in der am ner Frau obigen Brief diktirte und ihr schließlich anbefahl , den schon
stein einem deutschen Kanonenboot wohl nicht unähnlich ausgesehen vorhergehenden Tage ausgegebenen Nr . des Wilhelmshavener Tage bereitstehenden Gifttrant zu nehmen . Da die Frau nun einmal todt
haben. Die Besagung der türkischen Forts , welche den Bosporus blattes die Mitglieder zu einer um 10 Uhr Morgens beginnenden war, schwieg die Zeugin, und erst die neue Heirath löste ihre Zunge.
einfäumen , hat wenigftens die Sophie wahrscheinlich für einen Korsofahrt durch die Stadt eingeladen . Der Korso , an welchem Die erste deutsche Eisenbahn Nürnberg - Fürth wurde , wie

Kriegsdampfer gehalten . Als das Schiff nämlich am Ausgang des fich 15 mit Radfahreranzug kostümirte Mitglieder betheiligten , fand bekannt , im Jahre 1835 erbaut . Aber welche Vorurtheile und Hin¬
Bosporus in stolzem Flaggenschmuck das auf der asiatischen Seite flatt und wurde eine Rundfahrt durch die Hauptstraßen gemacht , dernisse , über welche das jezige Geschlecht lächelt, hatte sie zu über¬
liegende türkische Fort Kavat paffirte , rief aus diesem der Poften welche bei dem Hotel Burg Hohenzollern ihr Ende erreichte. Nach winden ; die bayerische Regierung ersuchte u . a . auch das Oberme¬
vor dem Gewehr die Wache heraus ; die leptere präsentirte dann , Beendigung des Korso stellten sich sodann die Fahrer neben ihre dizinal -Roßegium um ein Gutachten über Schädlichkeit oder Unschäd =
während der wachthabende Offizier die Flagge hissen und dippen Räder und ließen sich in dieser Position photographiren , bei welcher lichkeit des Betriebes für die Gesundheit , und dies lautete ungefähr
ließ. Als Kapitän v. Hugo , der auf der Brücke war, diese türki Gelegenheit viel gelacht und gefcherzt sein soll. Da der Korso während fo : Der Fahrbetrieb mit Dampfwagen sei im Jatereffe der öffent¬
schen Veranstaltungen zu Ehren der deutschen Flagge seines Schiffes der Kirchzeit stattfand und außerdem seitens des Vereinsvorstandes lichen Gesundheit zu untersagen . Die schnelle Bewegung erzeuge
sab, ließ er auch seiverseits der türkischen Flagge Salut erweisen, die Einholung der polizeilichen Erlaubniß zu dem Aufzuge unter unfehlbar eine Gebirnkrankheit bei den Passagieren , welche eine be¬
indem er mit der Dampfpfeife Sigual gab und die deutsche Flagge lassen worden war , so wurden 4 der Theilnehmer von denen fondere Art , ,Delirium furiosum " ( der wüthende Wahnsian ) dars
gleichfalls dippen ließ . Das herzerhebende Schauspiel wiederholte fto übrigens feiner Mitglied des Vorstands war wegen Uebertretung stelle. Wollten die Fahrenden dieser Gefahr trogen , so müsse der
dann bei allen andern übrigen Forts : Fil Burnu , Poiras , Anadoli , der Sabbathordnung von 1822 und der Polizei -Verordnung vom Staat wenigstens die Zuschauer schüßen. Der bloße Aublid eines
Rivali und Kara Burnu . Von allen diesen türkischen Festen wurde 30. August 1877 unter Antlage gestellt, von dem Amtsgericht Wil- rasch dahinfuhrenden Dampfwagens erzeuge genau dieselbe Gehirn¬
der Sophie " der gleiche ehrenvolle Gruß aus Anlaß und zu Ehren belmshaven aber , welches in der Fahrt selbst keinen, eine polizeilich frankheit , und deshalb sei zu verlanger , daß jeder Bahnförper zu
des Geburtstages unferes geliebten Kaisers . Erlaubniß erfordernden öffentlichen Aufzug im Sinne des § 18 ber betben Seiten mit einem dichten, mindestens 5 bayerische Ellen hohen

Hannover . ( Der Provinzialverband hannoverscher Gewerbe- genannten Polizei -Verordnung erblickte, freigesprochen . Die Straf Bretterzaun umgeben werde u. 1. w. Das ist nicht etwa eine übel
schulmänner ), welcher am 17. November v . J . in der fonftituirender fommer trat dieser Ansicht bei, hielt jedoch den Korso für einen erfundene Anekdote, schreibt der Fränkische Kurier " , sondern daß
Versammlung zu Hannover , über welche seinerzeit in diesem Blatte Verstoß gegen die Sabbathordnung , welche alle ungewöhnlichen öffent - amtliche Aktenstück befindet sich heute noch im Archiv der Nürnberg¬
ausführlich berichtet wurde , gebildet worden ist, zählt bereits 89 ichen Aufsehen erregenden Aufzüge während der Kirchzeit verbietet , Fürther Bahn . Die Regierung war gefcheidt genug , es nicht za
Mitglieder , von demen allein 67 ihren Wohnsiz in den Städten und verurtheilte jeden der Angeklagten in eine Geloftrafe von 3 Mt . veröffentlichen .
Hannover , Hildesheim und Osnabrück haben . Da aber der Ver- Jafolge der gegen dieses Urtheil seitens der Angeklagten eingelegten (Vor Gericht .) Richter : " Angeflagter , haben Sie noch

band feine Aufgabe , das Gewerbeschulwesen der ganzen Provinz all . Revision stand die Sache vor dem Königl . Kammergerichte zu Ber - sonst etwas zu ihrer Vertheidigung anzuführe ? " „ Ja . Herr

seitig zu fördern , und insbesondere auch den kleineren Anstalten seine lin an , welches diefelbe zur nochmaligen Entscheidung an das Be Richter , schicken ' S bitte den Staatsanwalt ' aaus , der thut

Aufmerksamkeit zuzuwenden , nur dann erfüllen kann, wenn möglichst rufsgericht zurüd verwies . In der heutigen Verhandlung wurden die font , mos i qut q' macht hab' , wieder verderben . "
alle betheiligten Kretse , namentlich auch die Leiter und Lehrer der früheren thatsächlichen Feststellungen in der Hauptsache bestätigt und
gewerblichen Fortbildungsschulen an fleineren Orten dem Verbande daher die Angeklagten : Maschinenschlosser J . und die Kaufleute H.

Submissions - Resultat
beitreten, so hat der Vorstand unter Beifügung von Verbandsfagungen und B. D. auf Grund des Art . IV der Sabbathordnung und des bei derKaiserl . Marine-Hafenbau-Kommiffion über Lieferungvon Buſchmaterialien
zahlreiche Aufforderungen zum Beitritt in alle Theile der Provinz § 366 Nr . 1 des Strafgefegbuchs jeder mit einer Geldstrafe von für die Uferschutzbauten für Wilhelmshaven und Wangeroog nach den im Ter
ergeben laffen . Als eta erfreuliches Zeichen für eine fünftige ge 3 Mt . belegt . Das Verfahren gegen den inzwischen verstorbenen
deihliche Entwickelung des Verbandes ist es zu begrüßen , daß auch Anceflagten H. murde eingestellt .
mehrere Mitglieder von städtischen Behörden aus den größeren
Städten der Provinz dem Verbande beigetreten find . Etwaige An¬

Vermijd te s .

meldungen sind an den Gewerbeschuldirektor Lachner in Hannover zu in der Armee vertreten ? Berücksichtigt man, schreibt die Kreuzztg.",
Welche Adelsgeschlechter sind zur Zeit am stärksten

(5 . C. )
Hannover , 13 . Febr . Die Versicherten der Hannoverschen aur folche Namen, welche mindestens 25 Mal in der Rangliste er

Lebensversicherungsanstalt erhielten heute Abend durch den Fabrik' n cheinen, so sind es folgende : v. Bülom (53), v. Arnim (41), v.
fp ftor Dierting folgenden Bericht : Waterschlagungen scheinen statt Webell (41 ) , v. Schwerin ( 37 ), v. eift (34 ), v . Putttamer (34 ) .
gefunden zu haben, jedoch kann erst die gerichtliche Untersuchung b. Tresdow (32 ), v. d. Often (31) , b. d . Schulenburg (31 ), v.
nähere Auskunft geben . Das Dividendenkonto ist unflar geführt, Malzahn (30 ), v. Winterfeld (28), v. Dewiß (27), v. Sydow (27),
die Verwaltungskosten sind außergewöhnlich hoch gewesen und im v. Dergen (26).

Die Schneeftürme der legten Zeit haben in ganz Deutsch¬legten Johre namentlich durch einseitiges Vorgehen der Direktoren
Ind und einem großes Theile des übrigen Europas schwere Ver¬und durch mangelhafte Aufsicht von Seiten des Revisors bedeutent
fgeftiegen . Die Höhe der Unterschlagungen ist feinenfalls so hoch, bisstockungen bewirkt . Es mußten ganz außerordentliche Anstren

daß sie das Vertrauen in die aftalt erschüttern könnte . Digungen gemacht werden , um namentlich den Telegraphen - und Eisen¬

Bersammlung beschloß, die zur Verfolgung der Sache gewählte Rom bahnverkehr wieder flott zu machen . Gegenwärtig sind wohl fo Datum. 8ett.
miffion beizubehalten . " ziemlich allenthalben die Verkehrsstraßen wieder frei gemacht , wenn

auch nur unter Aufgebot aller Arbeitskräfte .

Kiel , 14 . Fbr . Sämmtliche hiesige Bahnverbindungen sin
wegen Schneeverwehung g stört . ( W . 3 . )

richten .

Gerichtssa a l .

(W . 3 )

(Nachdruck nur mit voller Quellenangabe gestattet ) .

v .

"

"

Paris , 13 . Febr . Ganz Nordfrankreich hat storfen Scheee¬
§ Aurich , 12. Februar . (Straffammer -Verbandlungen ). Vor all ; Ueberschwemmungen der Seine und Marae werden befürchtet .

der heutigen Straffammer stonden folgende in Wilhelmshaven in . Der Name Boulanger spielte , wie der „ Tgl . Rdsch . " ge
teresstrende Fälle zur Verhandlung : 1 ) In Wilhelmshaven wird seit schrieben wird , in Paris schon einmal , und zwar um die Mitte des
längerer Zeit die Erbauung von Markthallen projektirt . Da in vorigen Jahrhunderts , eine wichtige Rolle . Der Nam nsvetter der
mancher Beziehung die Intereffen der Bürgerschaft hierbei zu follidiren heutigen Bariser Berühmtheit errichtete nämlich in der Rue de Boulies
schienen, so bildeten sich unter den Bürgern 2 Parteien , deren eine zu der angegebenen Zeit das erste Restaurant " . U ber seiner Thür
als sogen . Konsortium fich der Sache warm annahm , während die orangte die Inschrift : Kommt Alle her, die Ihr kranten Magens
andere bos entgegengelegte Ziel im Auge hatte . Nach vielen Aus - frid , und ich werde Euch wieder herst Clen !" Die Erfindung der
einander fegungen zwischen den Parteien erschien in der Nr . 36 der Restauration " bezeichnete einen ungewohn en Kultur ortichritt , weil
„ Wilhelmshavener Zeitung und Anzeiger " vom vor . Jahre eine Er die wenigen Gasthöfe , welche damals sogenannte „Tables d' hôte "
flärang , Jabals deren die Unterzeichner derselben als Bürger des hielten , an Speisen nur das durchaus Nothwendige verabreichten ; die
erken Bezirks das Bedürfniß zur Errichtung von Markthallen be- Garföche aber verkauften nur ganze Raltsbraten , Kinder - und Hammel
ftritten und ihre Zustimmung zu diesem Projekte aur unter der Be feulen . Die Errichtung einer Anstalt , in welcher man sich gürlic
dingung ertheilen wollten , daß die Markthallen von der Stadt und thun fonnte , ohne einen großen Truthahn oder ein völliges Lenden¬
nicht von dem Konsortium errichtet würdes . Unterzeichnet war die stück zahlen zu müffen , war ron bahnbrechender Bedeutung , und die
Erklärung von C. J . A. , A. W. , B. W. , F. L. , R. W. und H. B. großartige Idee , daß in einem Wirthshause zu gleicher Zeit der eine
Durch dieses Inserat fühlten sich Mitglieder des Konsortiums in Gast sich am Flügel des Rapauses laben und der andere seinen
ihrer Ehre angegriffen . Der Kaufmann P. , ein Mitglied des les Appetit am Schenkel bes Vogels befriedigen fonnte , wirkte auf die
teren , beabsichtigte auf diese Erklärung eine Erwiderung in eine der Zeitgenoffen dieser neuen Erungenschaft geradezu verblüffend .
beiden Wilhelmshavener Zeitungen zu setzen ; die Redaktionen wollten Köln , 11 . F. br . Zum erste Male seit 32 Jahren , nämlich
fich jedoch nur zu einer Aufnahme derselben in den Jase atentheil feit dem Jahre 1857 , ist geste n die Poft aus Süddeutschland und
der Zeitung bem egen lassen , weshalb der Abdrud unterblieb . Einige vom Oberrhein auf dem Wasserwege hier eingegangen . Da nämlich
Tage später erhielt jeder der Unterzeigner der Erklärung eine von die Eisenbahn B rbindung an verschiedenen Stellen durch Schneever¬
bem Kaufmann P. mitverfaßte und von dem Literaten D. hekto wehungen unterbrochen war , haben die Schiffe Germania " un
graphirte Erwiderung anonym zugeschickt . Die durch die anonyme Vittoria der Köln - Düsseldorfer Dampfschiffahrts - Gesellschaft die
Zusendung dieses Pamphlets sich verlegt fühlenden Empfänger strengten Beförderung der Poststücke vermittelt . ( Köln . 8tg . )
nun gegen einige Mitglieder des Konsortiums eine Privatflage ap , - (Hypnotischer Mord .) Aus Südfrankreich wird folgender
welche aber im Laufe des Verfahrens zurückgenommen und nur gegen graufige Fall von Hypnotismus erzählt . Eines Tages ward die
P. aufrecht erhalten wurde . Das Amtsgericht Wilhelmshaven er - Frau eines großen Weinhändlers todt in ihrem Bette gefunden . In
blickte in der beleidigenden Zuschrift eine sofortige Erwiderung auf einem Briefe feßte sie auseinander , daß sie ihren Mann , den beften

Bekanntmachung .
Die Anfertigung von Tuchmüßen ,

weißen Müzen und Müßenbezügen
für den Zeitraum vom 1. April 1889
bis 31. März 1892 soll vertragsmäßig
vergeben werden .

Unternehmer wollen Angebote bis

39

2) Eßnäpfe von Fayence , irdene Waffer¬
trüge , irdene Waschschüsseln 2c.,

3) ca. 450 kg weiße Seife, 9000 kg
grüne Seife und 5000 kg Soda .

Offerten find versiegelt und mit der
Aufschrift: Submission auf Besen , bezw.
Geschirr , Seife , oder Straßenreinigung ",
bis zu dem , auf

19

zum 18. Februar d . J . , den 19. Februar d . I . ,
Mittags 12 Uhr , Vorm . 11 Uhr ,

verfigelt und mit der Aufschrift An im Geschäftslofale der unterzeichneten
gebot zur Anfertigung von Mügen " Verwaltung (Verwaltungs Gebäude in
hierher einreichen . der Koonstraße ) auberaumten Termin

Die Lieferungsbedingungen können einzureichen .
in der diesseitigen Registratur einge .
fehen werden .

Die Bedingungen können während der
Dienststunden in unserer Regiftratur ein¬

Wilhelmshaven , ben 8. Febr . 1889 . gefehen und auf Wunsch gegen Erstattung
der Herstellungskosten abschriftlich mitge¬

Wilhelmshaven , den 6. Febr . 1889 .
Kaiserliche

Bekleidungsamt
der Marinestation der Nordsee. theiltwerben.

Bekanntmachung. Marine-Garnison-Berwaltung.Die Lieferung des Bedarfs an noch¬
stehend bezeichneten Gegenständen für das
Rechnungsjahr 1889/90 foll im Wege
der öffentlichen Submission vergeben
werden , und zwar :

Verdingung .

PO

1890 in einem öffentlichen Verfahren ,
ift auf

Montag , den 25. ds . Mts .,
Vormittags 10 Uhr ,

im Fortifikationsbureau ein Termin an
gefeßt, bis zu welchem geeignete Unter¬
nehmer ihre Angebote einreichen wollen .

Angebote , deren Einsender die in dem
genannten Bureau aufliegenden Ausbie¬
tungsbedingungen nicht vor dem Termin
eingesehen und unterschrieben haben ,
bleiben unberücksichtigt.

Wilhelmshaven , den 12 . Febr . 1889 .

Königliche Fortifikation .

Steckbrief .
Der unten beschriebene Tisolergesell

Joseph Franz Dzwiza hier ist ,
nachdem er wegen wiederholter Dieb

min vorgelesenen Offerten :
1. H. Rabeling , Oldenburg 3588,25 M .
2. G. Lübbers , Bock horn 2681,25 H
3. J . F. Ahlhorn , Bockhorn 3191,75 "

Telegraphische Depesche des Wilhelmshavener Tageblatts .
Berlin , 15. Febr . (W. T. B. ) Der zum Reichskommiffar

für Ostafrika ernannte Hauptmann Wißmann ist 12 , Uhr Nachs
mittags von Hamburg nach Oftafrika abgereiſt .\

Wieteorologische Beobachtungen

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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24 Stunden

40T0 Cels .
2. 6

0 Cels . 0Cels .

Febr . 14. 2 hita . 742. 2
Febr . 14. 8 h Abd .
Febr. 15. 8hrg .

nud

741 3 0,4
738. 8

tnds
(0 = ftill ,

12 = Ortan ).

Stich¬

từng .

SM
WSW

- 0. 2 3. 3 - 0 . 9 WSM

Bewölkung
(0 Hetter ,

10 ganz beb.)

Stärke . Grad . Form .

53
9

2

Bemerkungen : 14. Februar : Vormittags Regen , Glatteis .
15. Februar : früh Horizont dunstig .

Wilhelmshaven , 15. Febr . Kursbericht der
Veihvant, Filiale Wilhelmshaven.

4 pet . Deutsche StetchSanlethe
31%, pt . Deutsche Reichsan lethe .
4 pet . Preußische consolidirte Anleihe
31 pt . do .
31 pt . Oldenb . Consols

80
8

Ie
de

rs
ch

la
gs

hö
he

.

mm

cu -cir
2. 2

str -cu

Oldenburgifchen Spar
getauft verfauft
108,95 109,50°
103,60 104,15

° 108,70 109,25
104,20 104,75
103 , 104 , -
103 , 104 ,

Do. Stücke à 100 M , 103,25 104,25
4 pCt . Oldenburg . Kommunal - Anleihe
4 pt .
31/2 pet .

bo .
do . ° 100,25 101,25

31 pt . Oldenb . Bodenkredit - Pfandbriefe (findbar ) 102,75 103,75
31/ pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 m. 88 101,90 102,45
3 pt . Oldenburgische Prämienanlethe
4 pt . Eutin -Lübecker Prior . -Obligationen
31/ pet . Hamburger Staats -Rente
5 pet . Italienische Rente ( Stide von 10000 Fres .

und darüber )

136,90 137,70
103 , 104 ,
102,70 103,25

95,90 96,45
41/2 pct . Warps - Spinn .-Priorität . rückzahlb. à 105 103,50
3 pCt , Baden - Badener Stadtanlethe
4 pCt . Lissaboner Stadt - Anleihe

91,15 92,15
84,50 85,15

4 pCt . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredtt - Altten - Bant 103,10 103,65
Wechs . auf Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mt . 168,55 _169,35
Wechs . auf London turz für 1 Lftr . tn Ml . .
Wechs . auf Newyork furz für 1 Doll . tn Mt .

Discont der Deutschen Reidebant 3 vCt .

20,395 20 . 495
4,15 4,20

Farbige Seidenstoffe von Mt . 1 . 55 bis
12,55 p . Met . glatt und gemustert (ca. 2500 versch . Farben und Dessins ) -
vers . roben - und stückweise porto - und zollfrei das Fabrit - Dépôt G. Henne¬
berg (R. u. R. Hofl. ) Zürich . Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto .

A. Zuntz sel . Wwe . Honieferant Sr. Maj. d. Lassen & Admis
Bonn , Berlin und Antwerpen , empfiehlt alsunübertroffen ihre seit mehr als 50 Jahren sich d . besten Rufes erfreuenden

Lebensmittel -Branche kauf mind.Gebrannten Java Kaffees die in allen bess. Geschäftender

Beschreibung :
Alter 26 Jabre ,
Statur schlank ,
Größe ca. 1,75 Meter ,
Haare dunkel ,
Stirn gewöhnlich ,
Bart : dunkler Schnurrbart ,

Augenbrauen dunkel ,
Augen
Mund
Kinn

gewöhnlich ,

Nase gewöhnlich ,

Verpachtung .
Herr A . B . & evy zu Paris

hat mich beauftragt , seine unter Roff¬
hausen belegenen

beiden Plätze ,
bestehend aus

Zähne vollständig ,
Geficht gewöhnlich ,
Gesichtsfarbe gesund ,
Sprache polnisch und deutsch ,
Kleidung grauer Anzug Jacket , auf Jabrmale , entweder bei Stüden

Hole , Weste Militärbose un oder im Ganzen zu verpachten , zu
Militärhemd , gezeichnet mit 17. welchem Zwecke ich hiermit Termin auf
Regiment " .

2 Wohngebäuden mit Gärten
und 104,20 Grasen Marsch¬

landes , beste Fettweide

"

Donnerstag ,Betanntmachung . den 21. FebruarBetanntmachung .stäble festgenommen war , entwichen .
Es wird ersucht, denselben feftzu 1888/89 find von den pflichtigen Haus

Die Enträfferungs - bgaben für

nehmen und in das Gerichtsgefängniß befizern in der Zeit vom 16 . biszu Wilhelmshaven oder Aurich abzu: 22 . Februar 1889 zur unter¬liefern , sowie Nachricht hierher zu zeichneten Rasse zu zahlen .Für die Verdingung der Zimmerar - geben .
beiten und dergl . Materialienlieferungen

1) Haarbesen , Piasavabesen , Besenstiele im laufenden Baubetrieb der Fortifikation
Wilhelmshaven vom 1. 4. 89 bis dahin '

und Schrubber ,

Wilhelmsbaven , 15. Februar 1889

Königliches Amtsgericht.

Wilhelmshaven , 14 . februar 1889 .

Königliche Steuerkasse .
Beltmann .

d . I . ,
Nachm . 2 Uhr ,

im von Thünen ' schen Gasthofe zu

Neustadt - Godens anberaume .

Wittmund , den 25 . Januar 1889 .

H . Eggers ,
Röntgl Auft .



Verkauf .
Der Handelsmann H . G . Bunk

zu Wittmund läßt am

fodimettwurf, Tisch- und Hängelampenempfiehlt
per 1/2 kg 70 fs . ,

Militair -Verein .
Heute , Sonnabend , 16 . d . M. ,

Abends 8 Uhr :

Mittwoch, den 20. d.M. , Joh . Freese . verkaufe von heute ab mit zwanzig Erfte UebungNachm . 2 Uhr
anfangend , in der Behausung des
Gastwirths Stems zu Sedan :

40 bis 50 Stüd

Zwei elegante

großeut. fleines Modell- Costume
Schweine

öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬
frist verkaufen .

Neuende , den 14 . Februar 1889 .

verkaufe zum
Preis .

Selbstkosten¬

Theodor Riege .

. Gerdes, BautischlerAuctionator .

Verkauf .
Der Viehhändler F . Husemann

zu Jever läßt am

erhalten Beschäftigung bei
A . D . Lücken .

Gemüse¬
Donnerstag, 21. d. Mts. , und Blumen - Samen ,Nachm . 2 Uhr
anfangend , in der Behausung bes
Gastwirths Siems zu Sedan :

Ia . Qualität ,

empfiet uitfight und abetter
100 Stück große und seinisse franco

fleine

Schweine
worunter 60 Stück zur
sofortigen Mast geeignete
öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬
frist verlaufen

Neuende , den 14. Februar 1889 .

H . Gerdes ,
Auctionator .

Emser Pastillen ,
Sodener

Mineral - Pastillen ,

Malz -Bonbons,
Zwiebel - Bonbons

empfiehlt

Wilh . Hinrichs ,
Jever , Samenhandlung .

Sehr schönen

Scheiben - Honig
und

fülligen Honig
empfiehlt

A
ge

nt
ur

.

Prozent Rabatt .

Bernh . Birks .
HAMBURG - AMERIKANISCHE

PACKETFAHRT - ACTIENGESELLSCHAFT .

H . A .
P

A .

Directe deutsche Postdampfschiffahrt

von Hamburg nach Newyork
jeden Mittwoch und Sonntag ,

von Havre nach Newyork
jeden Dienstag ,

von Stettin nach Newyorkvon
alle 14 Tage ,

von Hamburg nach Westindien
monatlich 4 mal ,

von Hamburg nach Mexico
monatlich 1 mal .

Die Post -Dampfschiffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpflegung ,
vorzügliche Reisegelegenheit sowohl für Cajüts - wie Zwischendecks -Passagiere .

Nähere Auskunft ertheilt : R . H . Freesemann in Leer .

Gesucht

ordentl . Dienstmädchen .
zum 1. März ein

G. Sögl , Kronprinzenstr . 12 .

Gesucht
zum 1. März ein ordentl . Dienst :
mädchen .

Friedr . Tiarks ,

239

Ein Mädchen
empfiellt sich zum Ausbeffern von
Kleidungsstüden. Näheres betH . Saathoff , Schulstraße .

Zu vermiethen
zum 1. Mal eine Wohnung von
4 Räumen . Zu erfragen

Verl . Viktoriaftr . 79 , part . Links .

im Vereinslokale .

Bitte die Theilnehmer pünklich zu
erscheinen . Der Vorstand .

Sonnabend , den 16 . Febr . :

Akadem . Abend .
Parkrestauration .

Beginn 73 Uhr .

Molkerei Genossenschaft

Neuende e . G.
Unsere Butterpreise sind von

beute an wie folgt festgefeßt :

ff . Tafelbutter I , täglich frisch , pr .
1/2 kg 1,40 t . ,

f . Tafelbutter II , pr . 12 kg 1,30 M.
Neuende , den 16 . Februar 1889 .

Der Vorstand .

Heute Sonnabend , den 16 . d .

Mts . , Abends & Uhr , im Saale „ Zum
Mühlengarten " Fortsetzung der Nach¬
bülfeftunden , sogen .

Tanz Kränzchen .
Frau 2 . Müller .

Heute , Sonnabend ,
von 7 Uhr an :

Bant, Wolfftraße Nr. 9. Eine Köchin Sartoffel = Puffer
Zu vermiethen

2 bis 3 fein mößfirte Bimmer
in der Bel - Etage ( Frontseite ) auf
jofort . Friedrichstraße 7 .

Ludw. Janssen. Verlobungsringe,
Münchener

Löwenbrän
Ausschank u . Verkauf

bel

Robert Wolf .

Ostsee -Sprotten
à Rifte , ca . 5 Pfd . schwer , 1 WIE. ,

garantirt 14 Rar . Sold ,

von auswärt . fucht zum 1. März bet J . J . Janssen in Belfort .

Stellung . Am Sonntag , 17 . Februar :
Onfriesenstraße 10 , 1. Etage .

Zu vermiethen BALL ,
H . Tiesler , Rüsterfiel .

eine schöne geräumige Oberwoh - wozu freundlich einladet

nung zum 1. März zum Preise von
180 Mark .

H . Rath . Grenzstraße 22 .

Gesucht
in allen Größen und zu äußerst ein Mädchen für die Vormittags¬
billigen Preisen stets vorräthig bei stunden .

A

G. Müller , Uhrmacher,
Belfort , Werftstr . 12 .

Bäcker H . Janssen ,
Gelfort .

Zu vermiethen

Kaffee
in wirklich hochfeiner Waare ,

roh das Pfd . 90 Pfg . ,
gebrannt das Pfb . 1,10 mt . ,

eineſchöneOberwohnung Holft. Käse ,
n - und Verkauf von neuen und zum 1. Mai .

getragenen Kleidungsstücken ,
Uhren , Betten , Möbeln u . 1. m .

Frau Telschow ,
Bismarckstraße Nr . 60 .

Grenzstraße 48 .

Aufruf .
Behörden , Geschäftsleute , Jedermann erhält
sofort frei zugesandt Prospect 2c. der neuesten ,
billigsten , solidesten Schreib- u. Copir-Maschinen.

Schreib - u . Copirmasch .- Fabril .
1, Berlin SW . , Friedrichstr . 243Hugo Lüdide Fettbücklinge , Ein befäh. Jüngling steer,

Roomstraße 104 .
Empfing foeben aus der Brauerei

der Herren H . u . J . ten Doorn¬
kat - Koolmann ein hoch feines
nach Erlanger Art gebrautes

Bier
und empfehle or

hochf . Erlanger ,
20 FL . 3 Mt . ,13

in Gebinden , Liter 32 Pfs , ,

hochfeines Spatenbräu ,
16 Fl . 3 . .

in Gebinden , Liter 36 Pfg . ,
das so sehr beliebte e

Münchener Bräu ,
Doornkaat - Bräu ,

27 Flaschen 3 Mt . ,

in Gebinden , Liter 25 Pfg . ,

ff . goldgelbes Lagerbier ,
36 Fl . 3 Mt . ,

in Gebinden , Liter 20 Pfg .

Bedienung prompt und reell
und liefere jeden Auftrag frei insItefere i
Haus .

Hochachtungsvoll

A. Zimmermann .

Kleinfleisch
(Rücken u . Rippen )

empfiehlt

Joh . Freese .

Atelier

für

Masken - Garderobe
Auguftenstr . 6 , 2 Tr . I. ,

empfiehlt

für Herren und Damen höchst elegante
und einfache Anzüge billigft .

à Riste, 12 Pfund schwer, 1,80 Wit , ling bei mir erhalten.
2 , auch 3 Stück 10 Pfg . ,

empfiehlt

fann zum Mai Stellung als Zehr¬

Rechnungssteller Schwitters
in ant .

C . J . Arnoldt , ne
Wilhelmshaven , Belfort .

Kinderwagen
hält stete in größter Auswahl

am Lager

Arnold Busse ,
Bismarckstraße 18 .

Bringe mein Lager in

Möbeln , Spiegeln u.
Polster waaren

in gütige Erinnerung .

H. D. Hayungs ,
Berl . Göterstraße .

Gesucht
ein möblirtes Zimmer ,

ev . mit Kabinet , parterre gelegen .
Gefl . Offerten unter Nr . 110 an

die Erped . d . Bl . erbeten .

Cine

Gesucht
auf sogleich ein fräftiges Mädchen
für den Vormittag .

Wallstraße 24 b .

pr . Pfund 22 Pfg .,
bei Mehrabnahme billiger ,

Speiseschmalz
pr . Pfund 50 Pfg . ,

bei Mehrabnahme billiger ,

empfiehlt

L. Bakker ,
Neuheppens .

herrschaft.Wohnung Eine bejahrte Person Mieth-Contracteauf sofort over später zu vermiethen
Wallstraße 24 .

Zu vermiethen
zum 1. Mal eine

1. Etagen -Wohnung .
Roonstraße 96 .

Verschied.Kapitalien

sut Stellung als Haushalterin .
Zu erfragen

Bismarckstraße 43 , Ropperbörn .

Auf sofort oder Ostern wird ein

Lehrling für mein Geschäft gesucht .
2 . Viewig ,

Tapezier und Decorateur .

ein

Gesucht
adchen für denNagmitnos

Frau Ried , Oldenburgerstr . 19 .
Gabe ich auf sofort oder später gegen zum 1. März .
fichere Hypothek zu verleihen .

Heppens , den 15 . Februar 1889 .

empfiehlt und hält stets auf Lager

Buchdruckerei des Tageblattes
Th . Süß .

Verlobungs - Anzeige .
(Statt besonderer Meldung .)

Belene zur Lone
Theodor Ahlridis

Verlobte .

Helle b . Zwischenahn . Oldenburg .

H. Reiners . 2 Fam.-Wohnungen verlobungs -Anzeige.
Bu vermiethen

zum 1. März ein

hochelegantes Wohn - u .
Schlafzimmer ,

ev. mit Burschengei as.
Bernh . Dirks .

Verloren
am Donnerstag Abend auf dem Wege
bon einBant nach Altheppens
Riemen mit 2 Glocken ( Schellen ) .
Abzugeben bel

3mingman , Bant .

Zu vermiethen
zum 1. What eine

je 4 - 5 Piecen , pr . 1. Mai zu ver¬
miethen . Zu erfragen

Wallstraße 24a .

Centrifugirte

Seifen
empfiehlt

Hugo Ludicke
Roonstraße 104 .

20,000 Centner

7

Wilhelmine Becker

Carl Krüger

Buttforde .

Verlobte .

Wilhelmshaven .

Danksagung .
Für die uns bei der Beerdigung

unferes lieben unvergeßlichen Sohnes

Herrmann
erwiesene große Theilnahme , sowie
Denen , welche seinen Sarg so reichlich

mit Kränzen schmückten , sagen wir
unseren tiefgefühlteften Dank .

Banterdeich , d . 14. Februar 1889 .

Barm Barms
nebst Frau und Kindern .

Freundl. Unter-und Oberwohnung. Speise-Kartoffeln, Danksagung.
Oberwohnungen

in Neubremen , Grenzstraße 65 u . 66 ,

J . Weben ,

Zu vermiethen
und Tonndeich , zum 1. Mai noch zu auf gleich oder später eine geräumige

Werkstelle in der Nähe des Bahn¬
hose . Auskunft beiGutes Logis für1 jung. Mann vermiethen.

Raiserstraße 2 , oben rechts .

Rechnungssteller Sowitters
in Bant .

Für die uns in so reichem Maße
blaßrothe , vorzüglich mehlreich bewiesene Theilnahme sagen mir an
foceno , hat mit Eintritt milder dieser Stelle unseren herzlichsten Dank.
Witterung zum billigsten Preise
abzugeben Hellmuth Loeter ,
Bahnhofs . Restaurateur in Neus

Ruppin .H. J . Hemmen , Königftr . 11 .

Redaktion , Drud und Verlag von Tg . Süß in Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven , 14. Februar 1889 .

J . C . Hinrichs
und Familie .
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